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Reneſte Ereigniſſe
Die franzöſiſche Regierung hat die Beziehungen zum Vatikan ab
gebrochen

Bei Niutſchwang ſollen 5000 Ruſſen von den Truppen des Generals
Oku abgeſchnitten ſein

Nach einem Berichte des Admirals Togo ſind in einem Seegefechte
zwei ruſſiſche Torpedoboote zerſtört

Das ruſſiſche Kreuzergeſchwader
Wladiwoſtok die Tſugaruſtraße

paſſierte auf der Rückfahrt nach

Türkiſche Truppen Konzentrierungen an der ſüdbulgariſchen Grenze
erregen in Sofia große Beunruhigung

Zwiſchen Oranienbaum Sollnitz und Wochlau wurden durch Feuer
3000 Morgen Wald vernichtet

Pariſer Briref
Von unſerem Spezial Korreſpondenten

Paris 30 Juli
Der Knoten iſt zerriſſen aber keineswegs gelöſt Die diplomatiſchen

Beziehungen zum Vatikan ſind abgebrochen aber das Konkordat beſteht
noch zu Recht Wir haben keinen Nuntius mehr in Paris aber der
Sekretär des Nuntius bleibt vorläufig auf dem Poſten und ebenſo bleibt
in Rom der Botſchafts Kanoniſt Abbé Guthlin zurück um die laufenden
Geſchäfte zu erledigen Es ſpinnen ſich alſo nach wie vor Fäden vom
Pariſer Kabinett zum Vatikan hinüber und das letzte Ziel der Radikalen
die vollſtändige Trennung zwiſchen Staat und Kirche liegt noch weit
hinter dem Horizont der nächſten Kammerſeſſionen Ueberhaupt braucht
nan ſich wegen der geſtrigen Beſchlüſſe des Miniſterrates nicht aufzuregen
Unſere Offiziöſen ſind beauftragt eine tragiſche Miene anzunehmen aber
es handelt ſich doch nur um Spiegelfechterei Herr Combes iſt gar nicht
der Mann der ernſtlich und aufrichtig den Bruch mit Rom anſtreben
könnte Was er ſucht iſt Zank mit Nom Kulturkampf in dulce infinitum
So glaubt er ſich unentbehrlich zu machen und die republikaniſche Mehr
heit unlöslich an ſeine Perſon zu feſſeln ſo gewinnt er auch immer neuen
Aufſchub für die ſozialen Reſormen die er in ſeinem Antrittsprogramm
verhieß und zu deren Verwirklichung ihm die rechte Luſt fehlt Progreſſive
Einkommenſteuer Altersverſorgung für die Jnvaliden der Arbeit Ver
ſtaatlichung der Eiſenbahnen und etliche Dutzend andere Ziele auf s
migſte zu wünſchen ſind der ſozialiſtiſch radikalen Wählermenge von
ihren parlamentariſchen Vertretern ſchon ſeit Jahren zugeſagt aber nie
bewilligt worden Jmmer wenn dieſe Probleme auf die Tagesordnung
kommen ſollten trat ein unvorhergeſehenes Hindernis ein Allmählich
zlaubt das Proletariat die Abſicht zu merken und wird verſtimmt Ge
viſſe Rivalen der regierenden Herren ehemalige Miniſter denen das
Kabinett Combes zu lange dauert haben es dem Konſeilspräſidenten in
der Kammer frei ins Geſicht geſagt daß er die öffentliche Meinung mit
em Kulturkampf irre führe um ſein Portefeuille zu bewahren daß

Maren Erichſen
J JobſtRoman von

9 For tſetzung Nachdruck verboten
Obgleich es der ſtolzen Art Marens nicht entſprach beſchloß

ſie doch von jetzt an Almuths Wege zu erforſchen damit ſie
dem Geheimnis auf die Spur käme Alle Warnungen der
treuen alten Erzieherin kamen ihr wieder in den Sinn und
damit auch das Bewußtſein ihrer Pflicht die ſie darauf hin
wies der jüngeren Schweſter auch gegen deren Willen Schutz
und Schirm zu ſein
Während Maren in ernſter Sorge das Wohl der Schweſter

mit ſich beriet überlegte dieſe mit heißen Wangen wie ſie ſich
die Erlaubnis zu der Fahrt von dem wunderlichen Onkel zu
erbetteln vermöchte Marens Einwilligung mußte natürlich
ihre erſte Sorge ſein Nun hieß es kaltblütig und unbefangen
dem Forſchen dieſer klugen ernſten Augen zu begegnen und
jedes aufſteigende Mißtrauen gleich im Keime zu erſticken ſonſt
würde es ihr nicht gelingen auf der Fahrt heimlich Zwieſprache
mit Knudſen zu halten

Drei Tage blieben ihr um das Ziel zu erreichen eine
kurze Spanne Zeit wenn man bedachte daß die Schweſtern

noch nie in größerem Kreiſe einen Ausflug unternommen hatten
Zwar war jüngſt der Verkehr mit der zunächſt gelegenen Stadt
und den umliegenden Höfen viel reger geworden namentlich
mit der Familie Evers auf Wilsby wo gleichaltrige Töchter
vorhanden waren und der junge verwöhnte Knudſen ſeinen
Studien als gut zahlender Penſionär oblag aber zu einem
größeren geſellſchaftlichen Verkehr war der Onkel bisher nicht
zu bewegen geweſen Hatte doch Maren ihn in dieſem Punkt
ehr verwöhnt da ſie ſtets mehr an das Behagen des geliebten
Ankels gedacht als an ihre eigenen Wünſche Auch hatte die
Schweſter bis vor kurzem wenig Verlangen nach Verkehr mit
fern ſtehenden Menſchen gezeigt

er aber in zweijähriger Amtstätigkeit noch nicht das Geringſte
für die wirtſchaftliche Hebung des Arbeiterſtandes getan habe Daraufhin
wurde neulich das Parlament in die Sommerferien entlaſſen mit dem
feierlichen Verſprechen die Einkommenſteuer und die Penſionierung der
Arbeitsinvaliden ſollten unter allen Umſtänden beim Wiederſehen im
Oktober die erſten Beratungsgegenſtände bilden

Natürlich glaubt Herr Combes ſelber davon kein Wort Woher ſollte er
die Mittel zur Auszahlung der Jnvalidenpenſionen nehmen wenn ſchon die
Koſten welche die beginnende Verweltlichung des Volksunterrichts mit ſich
bringt nicht zu erſchwingen ſind Und Einkommenſteuer Sein Finanz
miniſter Rouvier iſt zu ſehr Mancheſtermann um an ſolcher ſozialiftiſcher
Forderung Gefallen zu finden und die Hochfinanz als deren Vertrauens
mann er im Kabinett ſitzt verwahrt ſich aufs entſchiedenſte gegen der
artige gefährliche Experimente Da mußte denn wohl oder übel ein un
vorhergeſehenes Hindernis erfunden werden um die Nichteinlöfung des
Oktoberwechſels zu rechtfertigen und Herr Combes ſah für ſeine Zwecke
nichts geeigneteres als die Verſchärfung des Kulturkampfes Bisher wurde
derſelbe innerhalb der Landesgrenzen gegen franzöſiſche Mönche und
Nonnen geführt jetzt ſpielt man ihn aufs diplomatiſche und internationale
Gebiet hinüber Die Kongregationsſchulen ſind geſchloſſen oder auf den
Ausſterbe Etat geſetzt die Mönche und Nonnen ſind ausgewieſen mithin
bleibt als Gegner mit dem man ſich weiter herumſchlagen kann nur
das oberſte Kirchenregiment übrig Wäre auch dieſer Feind niedergerungen

ſo hörte die Fehde von ſelbſt auf und Herr Combes der ragende
Rufer im Streit wäre überflüſſig Eben deshalb wird er ſich
hüten den wirklichen Bruch zu vollziehen Vorläufig haben wir
etwas ganz anderes nämlich den Abbruch bezw die Unter
brechung der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen der Republik
und dem puäpſilichen Stuhl Die hiſtoriſche Tragweite dieſer
Maßregel wird weſentlich beſtimmt durch die Form der geſtern im Miniſterrat

beſchloſſenen Abſage Dieſelbe könnte in ſo ſchroffer und unzweideutiger
Weiſe erfolgt ſein daß die Selbſtachtung hinterdrein beiden Parteien jeden
Verſuch der Wiederaunäherung verböte Jndeß wiſſen wir aus Erfahrnng
daß aus dem Kabinett Delcaſſé s ſolche endgültigen Scheidebriefe nicht
hervorgehen Neulich hieß es er habe ein Ultimatum an die Kurie
gerichtet und bei Licht beſehen war es eine ſehr höfliche und beſcheidene
Verwahrung gegen die Jmpertinenz gewiſſer römiſcher Monſignori was er im
Vatikan überreichen ließ Daraufhin ſind die betreffenden Monſignori
noch impertinenter geworden Man bat ſie die vertragswidrige Einmiſchung

des Nuntius in franzöſiſche Angelegenheiten zu desavouieren ſie lehnten
das in der geſtern hier überreichten Antwortnote ab und erlaubten ſich
inzwiſchen ſelber neue Uebergriffe Der Kardinal Staatsſekretär gegen deſſen

perſönliche Korreſpondenz mit dem franzöſiſchen Epiſkopat die Regierung
der Republik proteſtiert hatte ſetzte dieſe Korreſpondenz inmitten des
ſchwebenden diplomatiſchen Konfliktes mit vermehrtem Eifer fort Er
ſchrieb ohne Vorwiſſen unſerer Miniſter an den Biſchof von Dijon einen
dritten Brief und ſchlug in demſelben einen ſo überzeugenden Ton an
daß dieſer Prälat der bis dahin den Schutz der Regierung gegen die
Willkür der römiſchen Jnquiſition angerufen hatte ſich plötzlich dieſem
Schutz zu entziehen beſchloß trotz ausdrücklichem miniſteriellem Verbot
ſeinen Biſchofsſitz verließ über Nacht nach Rom verſchwand und ſich dort
freiwillig dem Jnquiſitionstribunal auslieferte Der Kulturkämpfer

Combes der ſich als Anwalt der Biſchöfe gegen den Papſt aufſpielen
wollte ſtand vor der Welt als der Gefoppte da Jn ſeiner furchtbaren

Jn letzter Zeit war das anders geworden Almuth ahnte
auch den Grund Hans Oluf Fallkner der junge Arzt der
im nahe gelegenen Seebade angeſtellt war und mehr ſeiner
Rekonvaleszenz nach einer ſchweren Erkrankung lebte als den
wenigen Patienten die ſeines Rates bedurften blickte oft mit
ſeltſamem Ausdruck ſeiner dunklen Augen auf die ernſte Maren
und benutzte jede Gelegenheit die Einſamkeit von Heilſtrup
zu ſtören oder den Seejungfern auf ihren Streifzügen aufzulauern
um wenigſtens einige Worte mit ihnen zu wechſeln Dazu
verkehrte er ſehr vertraut auf Wilsby wo er nicht nur als
Arzt ſondern auch als Freund des Hauſes gern geſehen war
da er bei einer plötzlichen Erkrankung des Hausherrn ſich als
tüchtige Kraft bewährt wo die des alten Hausarztes verſagt
hatte

So weit war Almuth in ihrem Gedankengang gekommen
als ſie plötzlich mit lautem Ausruf aufſprang und in die Worte
ausbrach Natürlich ſo geht s Maren wird ſchon nicht nein
ſagen

Trotz des breunenden Sonnenlichts öffnete ſie die ſorglich
geſchloſſenen Fenſter und ſpähte hinaus Mit wohlgefälligem
Nicken betrachtete ſie die leiſe rauſchenden Wipfel der Bäume
Jhr Auge glitt weiter über die grüne Wieſenfläche bis zum
leuchtenden Waſſerſpiegel hinunter auf dem ihr geübtes Auge
huſchende Schatten beobachtete Der Wind kräuſelte wie mit
Katzenpfötchen die bleierne Fläche in kurzen bemerkbaren Wellen
hob und ſenkte ſich das Waſſer

Bald wird es wehen murmelte Almuth vor ſich hin und
verließ raſch das Zimmer um zum Waſſer zu eilen Dort ſah
man ſie eifrig in dem kleinen weißen Segelboot hantieren

Na ſoll s ſchon wieder losgehen Fräulein Almuth
Almuth hob erſchrocken von der unerwarteten Anrede den

Kopf

Ach ſo Sie ſind es Dirkſen
kommen gehört

Jch hatte Sie gar nicht
Jn einer Stunde haben wir ſchöne Fahrt

Lächerlichkeit wäre er politiſch unmöglich geworden wenn er ſich nicht
raſch in eine tragiſche Poſitur geworfen und die italieniſche Finte
mit einem energiſchen Gegenhieb mit einer Prim auf das
Barett des Kardinal Staatsſekretärs beantwortet hätte Das iſt denn
auch anſcheinend geſchehen Aber da Herr Combes grundſätzlich
nur Spiegelfechterei treibt ſo dürfen wir uns verſichert halten daß er auch

diesmal nur mit flacher Klinge fuchtelte Will er doch bis heute abend
niemanden ſagen was eigentlich geſtern im Miniſterrat beſchloſſen wurde
Er verſchanzt ſich hinter der diplomatiſchen Schicklichkeit die ihm wie
er andeutet verbietet den Jnhalt ſeiner nach Rom gerichteten Erklärungen
zu veröffentlichen bevor dieſelben amtlich dem Vatikan übermittelt wurden

Daraus aber nur daraus folgert man daß es ſich um eine Abſage um
Abbruch der diplomatiſchen Verbindung um Rückberufung der franzöſiſchen
Botſchaft und Verabſchiedung des Nuntius handelt Wäre noch Ausficht
auf Verſtändigung vorhanden dann ſo meint man wohl mit Recht würde
der diplomatiſche Anſtand Herrn Combes nicht verhindern ſeiner Friedens
hoffnung freimütig Ausdruck zu geben Tatſächlich wird übrigens aus
Rom gemeldet daß der franzöſiſche Geſchäftsträger der junge Baron
Robert de Courcel heute vormittags ſeine letzte Unterredung mit dem
Kardinal Merry del Val hatte und heute abend mit dem Reſt des Perſonals
nach Paris zurückkehrt Der Nuntius Lorenzelli der bis heute hier aber
beſtändig ausgegangen und unſichtbar war dürfte zur ſelben Stunde
mit dem Süderpreß gen Jtalien dampfen Jndes was beweiſt das Der
Abbé Guthlin bleibt im Botſchaftspalaſt von Santacroce zurück und der
Monſignor Montagnini di Mirabello wird nach wie vor in der hieſigen
Nuntiatur anweſend ſein Dieſes päpſtliche Botſchaftshotel liegt in der
Rue de Elyſée in unmittelbarer Nähe des Palaſtes den der Landesvater
Loubet bewohnt und nicht minder nahe dem Miniſterium des Jnnern wo
der Konſeilspräſident und Kultusminiſter Combes hauſt Wetten wir daß
ſich bei ſolcher lokalen Jntimität offiziöſe Beziehungen von Haus zu Haus
weiter ſpinnen trotz dem offiziellen Bruch zwiſchen Kurie und Republik

Lutetius

Der Krieg in Oſtaſten
Halle 1 Auguſt

Aus Tſchifu war gemeldet die Japauer hätten Port Arthur ge
nommen Sie hätten dabei 11000 Mann an Toten und Verwundeten
verloren Als Beſtätigung dieſer Meldung betrachtet man die Nachricht

daß das britiſche Geſchwader im Golf von Petſchili nach Weihaiwei
zurückkehrt was nach den dem Geſchwaderchef erteilten Weiſungen nicht
eher geſchehen ſollte als bis Port Arthur gefallen wäre Dieſes Gerücht
wird nach einem Telegramm aus Tokio amtlich als unbegründet er
klärt Anſcheinend hat aber ein Angriff in großem Maßſtabe ſiattgefunden

denn wie ein weiteres Telegramm aus Tokio meldet machte der
Generalſtab am 30 Juli abends bekannt daß ſeit Dienstag bei den
Kämpfen um Port Arthur 5 Offiziere getötet und 41 verwundet ſeien
Dies iſt die erſte amtliche Mitteilung ſeit der Belagerung man ſchließt
aus ihr daß ein ſchwerer Kampf im Gange iſt

Aus Haitſcheng wird vom 29 Juli depeſchiert Um 7 Uhr morgens
begann auf dem rechten Flügel der Südabteilung das Artilleriefeuer Die
Japaner marſchierten der Eiſenbahnlinie entlang auf Das Feuer dauerte
bis 11 Uhr morgens worauf der Feind den Aufmarſch einſtellte Weiteres
iſt noch unbekannt Die ruſſiſche Stellung iſt vorher von den Japanern

Kann ſchon ſtimmen Fräulein Almuth Wohin ſoll s
denn gehen

Nach Aaröſund Dirkſen wenn Maren will
Oha wo ſoll die nicht wollen bei dem Wind Die Möwe

wird laufen wie die ſchnellſte Rennjacht
Das meine ich auch alter Dirkſen und ſo was muß man

ausnutzen rief Almuth fröhlich und ſprang an Land um
pünktlich zur Veſperpauſe im Hauſe zu ſein

Maren war ſehr erſtaunt die Schweſter ſo vergnügt zu
ſehen und ging ſofort auf ihren Vorſchlag ein die Fahrt zu
wagen

Kommt nicht zu ſpät heim Kinder
Erichſen

Neun Uhr darf es doch werden
ſchmeichelte Almuth

Meinectwegen kleine Hexe aber nicht ſpäter
Jn beſtem Einvernehmen ſchritten die Schweſtern der

Landungsbrücke zu und beſtiegen ihr Boot Der Wind war
ſtärker geworden bald lief das zierliche Fahrzeug vor ſeinem
friſchen Blaſen einher daß das Waſſer am Bug ſchäumend
ſpritzte und auf der Förde eine weißgekrönte Furche hinter
dem Segler ſichtbar wurde ſeine Spur noch einige Minuten
verratend

Die beiden Mädchen

warnte der alte

nicht wahr Onkel

blickten in Gedanken verloren ſtill
hinaus Maren ſaß am Steuer während Almuth das Segel
regierte Sie glitten an den grünen Ufern mit den fetten
Weiden vorbei auf denen das wohlgenährte Vieh in beſchau
licher Ruhe graſte Dichte Wälder ſpiegelten die Laubmaſſen
im grünen Waſſer deſſen Farbe noch vertiefend Ein mächtiger
Raubvogel zog ſeine Kreiſe und ſtieß mit heiſerem Krächzen zu
der erſpähten Beute hinab Jn raſendem Fluge ſchoſſen die
Möwen über dem weißen Segel ihrer Namensſchweſter hin und
her und ſchnellten ab und zu wie ein Pfeil in die Flut uw
ein vorwitziges Fiſchlein zu erhaſchen

Die Zollſtation lag ſchon hinter ihnen die Ufer wurden
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ſehr ſorgfältig ausgekundſchaftet worden Dem Petersburger Regierungs lich von Otſenga Die Abteilung Fiedler erreichte am 21 Juli die Auguſt ſtattfinden Graf Goluchowski wird den Kaiſer nicht h
boten wird aus Liaujang von geſtern gemeldet daß bei Haitſcheng geſtern
ernſte Vorgänge erwartet wurden

Nach einer anderweit allerdings nicht beglaubigten Meldung ſoll eine

größere Truppenabteilung bei Rückgange von
Niutſchwang von den Japanern abgeſchnitten worden ſein Aus Niut
ſchwang wird telegraphiſch gemeldet daß am 26 Juli 5000 Ruſſen beim
Anrücken der Japaner der Rückzug verlegt wurde ehe ſie das Korps des
Generals Stackelberg erreichten Sie ſollen bei Hocan von Okus Truppen
geſtellt ſein

Die Schlacht von Taſchitſchiao bezeichnet Oberſt Gaedtke im
Berl Tagebl der als Augenzeuge der Schlacht beigewohnt als einen

großartigen fünfzehnſtündigen Artilleriekampf Die ruſſiſche Artillerie ſchoß
ſehr gut die japaniſche ſchlecht Die japaniſchen Batterien ſchwiegen
wiederholt Gegen 6 Uhr abends wurde ein japaniſcher Jnfanterieangriff
gegen den linken ruſſiſchen Flügel glänzend abgewieſen Auf der Rechten
fand nur ein unbedeutendes Geplänkel ſtatt Warum Rückzug angeordnet

wurde bleibt ein Rätſel am meiſten für Oku der 5 Diviſionen hatte
Die Japaner gaben am 25 Juli erſt um Mittag den erſten Schuß gegen
Taſchitſchiao ab Der ruſſiſche Rückmarſch vollzog ſich in tadelloſer Ord
nung und Ruhe Jn Lianjang iſt alles ruhig Kuroki iſt weit entfernt

Ein Telegramm des Generalleutnants Sacharow vom 30 Juli
an den Generalſtab lautet Die japaniſche Geſandtſchaft in London
hat ein Telegramm General Okus über den am 24 Juli von der
japaniſchen Armee unternommenen Angriff auf ſtarke Befeſtigungen unſerer
Armee bei Taſchitſchiao veröffentlicht Unſere Streitkräfte ſeien darnach
etwa 5 Diviſionen mit 100 Geſchützen ſtark geweſen Nach mehreren An
griffen auf unſere Stellungen hätten die Japaner vor Tagesanbruch unſere

Stellungen genommen und uns nach Tafſchitſchiao zurückgedrängt Jn
Wirklichkeit nahmen an dem Kampfe bedeutend geringere Streitkräfte teil
Unſere Stellung die nur zu dem Zweck eingenommen worden war den
Feind aufzuhalten aber nicht um ſich auf ihr hartnäckig zu verteidigen
hatte keine beſonderen Befeſtigungen Die japaniſchen Truppen unter
nahmen allerdings mehrere Angriffe dieſe wurden aber beim Eintritt der
Dunkekheit eingeſtelll Das Gewehrfeuer dauerte zwar bis in die ſpäte
Nacht doch behaupteten wir alle unſere Stellungen Unſere 15 Werſt
lange Operationslinie wurde jedoch ſpäter geräumt weil der Abteilungs
chef es nicht für möglich hielt am folgenden Tage eine Schlacht anzu
nehmen Dies kam den Japanern völlig nnerwartet

Das Wladiwoſtok Geſchwader hat mit Kurs auf Wladiwoſtok
heute nachmittag 1 Uhr die Tſugaxumeerenge paſſiert

Ein verſpätet eingelaufener Bericht des Admirals To go erwähnt ein
Sefecht zwiſchen Torpedobooten und anderen kleineren Fahrzeugen
das am 24 Juli ſtattgefunden hat Die Japaner ſchoſſen dabei drei
Torpedos ab die auch explodierten Das Ergebnis des Kampfes iſt un
bekannt da Nebel herrſchte Togos Bericht ſcheint das von Chineſen ver
breitete Gerücht zu beſtätigen daß drei rufſiſche Torpedobootszerſtörer ge
funken ſeien

Zwei ruſſiſche Torpedoboote und zwei große Dampfer unter der
ruſſiſchen Kriegsflagge paſſierten am 31 Juli nordwärts ſteuernd den
großen Velt

Politiſche Aeberſuht
Deutſches Reich

Berlin 31 Juli Hofnachrichten Die Nordlandfahrt des
Kaiſers erreicht in dieſer Woche ihr Ende Montag früh erfolgt die
Abreiſe von Molde Dort war der Monarch in den letzten Tagen mit
dem erſten deutſchen Uebungsgeſchwader zuſammengetroffen Die Admirale
und Schiffskommandanten wurden zur kaiſerlichen Tafel hinzugezogen
Am Sonnabend frühſtückte der Kaiſer bei dem Admiral v Köſter Heute
vormittag hielt Se Majeſtät Gottesdienſt an Bord der Hohenzollern
ab Nachmittags arbeitete der Kaiſer allein und nahm ſpäter noch den
Vortrag des Vertreters des Auswärtigen Amtes Geſandten v Tſchirſchky
und Bögendorff entgegen Das Wetter iſt heute etwas trübe aber
ſehr warm

HDie Exmatrikulation des Prinzen Eitel Friedrich des
zweiten Sohnes des Kaiſerpaares hat in Bonn ſtattgefunden Der
Prinz dankte für die ihm gewidmeten freundlichen Abſchiedsworte und bat
dem erkrankten Rektor ſeine Grüße zu übermitteln Nachdem
er auch ſeinen Lehrern gedankt ſchloß er Die vier Semeſter die ich hier
ſtudiert habe und die leider zu ſchnell ihr Ende erreicht haben werden
mir ſtets eine herrliche Erinnerung ſein an ernſte Stunden der Arbeit und
Stunden des frohen Burſchenlebens Meine ganzen Gefühle die ich für
dieſe Univerſität erworben habe möchte ich in den ſtudentiſchen Gruß zu
ſammenbringen Die Univerſität Bonn wachſe blühe und gedeihe bis in
die fernſten Zeiten

Der Aufſtand in Südweſtafrika Eine infolge Verſtümme
lung des Telegramms verſpätet eingegangene Meldung des Generals
von Trotha vom 26 Juli beſagt Die Lage am Waterberg iſt un
verändert Hamakari Otjitaru und Omuweroumue ſind
Viehpoſten befinden ſich zwiſchen Oſondjache und Omuweroumue und ſüd

ruſſiſche ihrem

ar hofſtark beſetzt

Gegend von Otſiwarongo und Orupemparora und klärt in der Richtung
auf Otjenga auf Detachement Volkmann ſteht bei Otawi und beob
achtet nach Süden gegen Waterberg nach Norden gegen Hoais woſelbſt
der Owambo Kapitän Nechale Kriegsleute verſammelt hält Abteilung
Eſtorff ſteht noch bei Otjahewita und hat die Verbindung mit Volkmann
hergeſtellt der ihr Mais und Schlachtvieh von Grootfontein aus zuſandte
Die Abteilung Heyde befindet ſich bei Ombujo Wakune die Abteilung
Müller marſchierte der Weide und Waſſerverhältniſſe wegen nach Erindi
Ongoahere Zwiſchen den Abteilungen Müller Heyde und Eſtorff beſteht
geſicherte Verbindung Vom 2 Feldregiment iſt die 2 Kompagnie im
Marſch auf Konjati die 3 Kompagnie folgt ihr das 2 Bataillon und
die 7 Batterie haben mit der vorderſten Staffel Karibib erreicht Die
nach Naidaus beſtimmte Kompagnie wird verſtärkt Führer Oberleutnant
Graf von Brockdorff Das Hauptquartier wird in den nächſten Tagen
zur Abteilung Müller vorgehen Unterm 30 Juli meldet General von
Trotha über Okahandja Das Hauptquartier iſt am 27 von Owiko
korero abmarſchiert und war am 29 in Otjire Der Spezialbericht
erſtatter des Berl berichtet darüber aus Okahandja unterm
30 Juli Auch auf der Südweſt und Südſeite zieht ſich der Kreis um
den Waterberg immer enger Das zweite Feldregiment unter Oberſt
Deimling iſt im Marſche über Omaruru hinaus ſeine Spitze im Marſche
auf Omuſema Uarei Die Abteilung Fiedler ſteht in Otjewarongo Laut
übereinſtimmenden Meldungen der vorausgeſchickten Patrouillen unter den
Leutnants Berneck Aſſeburg und Leckow hält der Feind ſeine alten
Stellungen am Waterberg beſetzt Das Oberkommando rückt dieſer
Tage zur Abteilung Müller vor Stabsarzt Franz iſt in Owikokorero
am Typhus erkrankt Geſtern wurde bei Ueberbringung der Poſt von der
Abteilung Müller zu Heyde ein Bedeckungsmann meuchlings im Dorn
buſch erſchoſſen

Zur Vorgeſchichte des Konto werden dem B
noch folgende Einzelheiten mitgeteilt Nachdem die erſten ungünſtigen
Nachrichten über die Pommernbank in die Oeffentlichkeit gedrungen waren
erſchien Freiherr v Mirbach der davon Kenntnis erhalten hatte am
28 Dezember 1901 im Privatkontor der Herren Schulz und Romeick
Er ſagte ihnen ohne Umſchweife was ihn hingeführt Er habe gehört
daß es mit der Bank nicht mehr zum beſten ſtehen ſolle und er erkläre
ihnen deshalb daß er von dem ihm eingeräumten Guthaben keinen
Pfennig mehr in Anſpruch nehmen werde Beide Direktoren baten Herrn
v Mirbach darauf er ſolle jenen Mitteilungen doch kein allzugroßes Ge
wicht beilegen Allenfalls handle es ſich um kleine augenblickliche Schwierig
keiten deren die Bank zweifellos bald Herr ſein werde Zu irgend welchen
Beſorgniſſen läge jedoch keinerlei Urſache vor und Herr v Mirbach möge
nur unbedenklich über ſein Guthaben bekanntlich das Konto
ganz nach Wunſch verfügen Aher Herr v Mirbach blieb feſt Er wieder
holte daß er von dieſem Guthaben jetzt nichts mehr wiſſen wolle und
fernerhin keinen Pfennig davon annehmen werde Darauf hielten die
beiden Direktoren miteinander kurze Zwieſprache und gaben dann nochmals
ihrem Bedauern über den Entſchluß des Herrn Oberhofmeiſters der von
einer ganz unnötigen Sorge eingegeben wäre Ausdruck Da aber Herr
v Mirbach durchaus auf ſeiner Abſicht beſtehe ſo wollten ſie denn das
Konto löſchen Um dies kaufmänniſch korrekt ausführen zu können
mußte Herr v Mirbach über den Empfang von 325000 Mk dem auf
Konto ſtehenden Guthaben quittieren Herrn v Mirbach leuchtete
ein daß die Bank über den Ausgang dieſer Summe einen Beleg haben
müſſe Die Direktoren fertigten abermals ein Quittungsſchema aus über
wieſen es Herrn v Mirbach und dieſer unterſchrieb in dem feſten Glauben
nur einer Formalität genügt zu haben und froh und beruhigt daß er
nicht mehr ein Guthaber der Bank ſei Jn welcher Weiſe die Herren
Schulz und Romeick die 325000 Mk dann verwendet haben darüber
dürften ſie nun Gelegenheit erhalten unter ihrem Eide auszuſagen

Eine Erhöhung der Bierſteuer ſoll nach der Freiſ Ztg
geplant werden Dieſe Erhöhung ſolle ſich in der Form einer Staffelung
der Braumalzſteuer vollziehen Da aus der neuen Braumalzſteuer be
trächtliche Mehreinnahmen für die Reichsfinanzen erzielt werden ſollen
würden die Staffelſätze nicht derartig abgemeſſen werden daß die kleinen
Brauereien um ſo viel entlaſtet werden wie die größeren an Mehrertrag
von Brauſtener erbringen Das Endergebnis würde vielmehr ſein daß
die kleineren und mittleren Brauereien zwar günſtiger wegkommen als die
größeren aber doch im Vergleich zu dem heutigen Einheitsſatz von 2 Mk
auf den Zentner Braumalz eine ſtärkere Belaſtung erfahren

Der Konitzer Mord bleibt in Dunkel gehüllt Wie der
Staatsb Ztg aus Konitz berichtet wird iſt das Vorverfahren gegen

die Familien Berg Noß und Maßloff wegen vorſätzlicher Tötung des
Gymnaſiaſten Ernſt Winter reſp wegen Begünſtigung hierzu von der
Staatsanwaltſchaft eingeſtellt worden

Die Reichsjuſtiz kommiſſion für die Reform des Straf
prozeſſes hat die erſte Leſung der zu ihrer Bearbeitung und Beratung
überwieſenen Fragen erledigt Es iſt die Annahme aufgetaucht die Ergeb
niſſe würden jetzt den Einzelregierungen zur Vorlage und Prüfung unter
breitet werden das iſt aber nicht richtig Es wird vielmehr erſt geſchehen
wenn die Ergebniſſe der zweiten Leſung vorliegen und ihre Verwendung
in einem vorläufigen Entwurfe gefunden haben Die Reichsjuſtizkommiſſion
wird zur zweiten Leſung der einſchlägigen Fragen im Oktober zuſammen
treten Es wird mit der Möglichkeit des Abſchluſſes erſt im nächſten
Frühjahr beſtimmt gerechnet

Ueber die erſte juriſtiſche P enn hat der Juſtiz miniſter
eine allgemeine Verfügung erlaſſen die im Regulativ zum Teil eine andere
Faſſung hat Der materielle Jnhalt hat nur geringe Aenderungen er
fahren

Oeſtreich Ungarn
Monarchenbegeguung

Budapeſt 30 Juli Die Zuſammenkunft des Königs Eduard
mit Kaiſer Franz Joſef in Marienbad dürfte um die Mitte des

Miniſter des Aeußeren ſondern als Miniſter des kaiſerlichen Hauſes
gleiten Unrichtig iſt daß der Zuſammenkunft auch Lan sdonwg
beiwohnen wird hingegen wird der engliſche Botſchafter in Wie
anweſend ſein

Rußland
Zur Ermordung Plehwes

Petersburg 31 Juli Heute fand in Anweſenheit des Kaiſen
der verwitweten Kaiſerin des Großfürſten Thronfolgers der hier anweſende
Großfürſten und Großfürſtinnen ſämtlicher Miniſter und des diplomatiſg
Korps die Trauerfeier für den Miniſter von Plehwe ſtatt Nach den
religiöſen Akt den der Metropolit Antonius vollzog wurde die Le
nach dem Kirchhofe übergeführt Es ereignete ſich kein Zwiſchenfall
Der Kaiſer und die Kaiſerin haben der Witwe Plehwez
telegraphiſch ihr aufrichtiges Mitgefühl bei ihrem ſchweren unerwarteten
Kummer ausgeſprochen Die ruſſiſche Polizei hat durch di
Auffindung geheimer Liſten feſtgeſtellt daß dem ſog Kampfkomite,
das bereits im Jahre 1902 den Tod Plehwes beſchloſſen hatte zur Er
reichnng ſeines Zieles 75 000 Rubel Koſten erwachſen ſind einſchließlich de
Errichtung eines Etabliſſements zur Herſtellung verbeſſerter Bomben n
eins beneidet Rußland dieſe Verbrecher Gemeinſchaft Unterſchleife kommen
bei ihr nicht vor Jn Rußland beſitzt man für dieſe Erſcheinnug tiefe
Verſtändnis

Orient
Bulgariſch türkiſche Spaunnng

Konſtantinopel 31 Juli Auf Grund von Uesküber Konſuler
meldungen welche ſich auch mit hieſigen offiziellen Angaben decken kann
feſtgeſtellt werden daß von den ſeit dem Vorjahre mobilen Redifbataillonen
1 Klaſſe im Korpsbereich Adrianopel bereits alle 20 entlaſſen wurden im
2 Korpsbereich Saloniki wurden bisher von 73 bereits 33 europäiſche
Bataillone demobiliſicrt Es ſind ſomit noch 40 anatoliſche Bataillone
zu demobiliſieren was in nächſter Zeit erfolgen wird Einberufen wurden
16 Redifbataillone 2 Klaſſe aus den Bezirken Uesküb Monaſtir Saloniſi
und Serres Jn Sofia iſt man ſehr beunruhigt wegen der türkiſchen
Truppenkonzentrierung an der ſüdbulgariſchen Grenze und wegen unge
rechtfertigter Aufſtellung einer neuen Truppendiviſion im Adrianopeler
Korpsbereich Miniſterielle Kreiſe vertreten die Anſicht daß die Türkei die
Folgen ihres Vorgehens gegen das bulgariſche Element in Makedonien
fürchte und daher zu Kriegsrüſtungen und Truppenkonzentrierungen ſchreit,

Belgrad 31 Juli In der Kloſterkirche in Zicza findet Ende
Auguſt die Salbung des Königs ausſchließlich in Gegenwart der bul
gariſchen Miniſter ſtatt dagegen wird die Krönung am 21 September in
Belgrad unter Entwickelung großen Pompes vor ſich gehen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 1 Auguſt
Die Domäne Giebichenſtein Seeben wird dem Vernehmen

nach mit Ablauf der gegenwärtigen Pachtperiode vom Fiskus verkauft
Das Domänengehöft mit Amtsgarten und Burgruine Giebichenſtein geht
in das Eigentum der Stadt Halle über während das zur Bebauung ge
eignete Gelände etwa 400 Morgen nach und nach je nach dem Ein
gange entſprechender Gebote an Private verkauft werden ſoll Der Reſ
etwa 3000 Morgen iſt von einem hohen Offizier einem in Metz garni
ſonierenden Brigadekommandeur erworben der bei Seeben unter Be
nutzung des Wäldchens als Park neue Gutsgebäude errichten läßt und das
Beſitztum zu einem Fideikommiß machen dürfte Das Aufteilungsprojekt
ſoll bereits dem Kaiſer zu Genehmigung vorliegen Herr Amtsrat Nagel
würde die geſamten Ländereien auch weiterhin in Pacht nehmen

Handelskammer Unter dem Vorſitz des Herrn Stabtratz
Werther hielt in den letzten Tagen die Fachkomiſſion der Handelz
kammer zu Halle für den Detailhandel in Kolonial und
Materialwaren eine Sitzung ab Die Beratung des 1 Gegenſtandes
Entwurf einer neuen Maß und Gewichtsordnung mit dem ſich die
Kommiſſion eingehend beſchäftigte gab Veranlaſſung für das zu erſtattende
Gutachten der Handelskammer eine Reihe von Geſichtspunkten ſowohl vom
Standpunkte des Kleinhandels als auch von dem des Handels mit
Maßen und Gewichten zur Erörterung zu bringen Der 2 Gegenſtand
Entwurf eines kaufmänniſchen Lehrvertrages betraf das im Auftrage des
Verbandes mitteldeutſcher Handelskammern ausgearbeitete Formular für
einen Lehrvertrag zwiſchen Lehrherrn und Lehrling bezw dem geſelichen
Vertreter des letzteren Der Entwurf fand im allgemeinen die Zuſtimmung
der Kommiſſion welche darin ein weſentliches Hilfsmittel zur Regelung der
Lehrlingsverhältniſſe ſieht es wurden dabei einige wünſchenswerte Ab
änderungen zur Berückſichtigung bei der endgültigen Feſtſetzung des
Formulars durch die von dem Verbande mitteldeutſcher Handelskammern
eingeſetzte Kommiſſion in Vorſchlag gebracht

Straßenbahneinnahmen Die Einnahmen der Halleſchen
Siraßenbahn betrugen im vergangenen Monate 39401,33 Mk gegen
32810,40 Mk im Juli 1903 Jn der Zeit vom 1 Jannar bis Ende
Juli 1904 wurden 224832,32 Mk vereinnahmt gegen 194044,80 Mt
im gleichen Zeitraume des Vorjahres Jm Jahre 1904 war mithin
bisher eine Mehreinnahme von 30787,52 Mk zu verzeichnen Bei der
Stadtbahn Halle betrugen die Einnahmen Juli 1904 61366,75 Mk
Juli 1903 53616,82 Mk 1 Januar bis 31 Juli 1904 352763,58 Mk
I Januar bis 31 Juli 1903 318 145,60 Mk Mehreinnahme 1904
34617,98 Mk

Fernſprechverkehr Zum Sprechverkehr mit Halle und Ammen
dorf Radewell zugelaſſen ſind Eibenſtock Johann Georgenſtadt Tharandi
und Thum Gebühr je 1 Mk ferner Hopfgarten Löſigkau Heuckewalde
Jonaswalde und Nöbdenitz Gebühr je 50 Pfg Capelle Bez Magde
burg Gebühr 25 Pfg Kleinſchkorlopp Rehberg Bezirk Leipzig und

flach und ſchickten zur Linken eine lange Zunge in das dunkel
grüne Waſſer das in ſtärker werdender Bewegung ſtieg und fiel

Das Bost flog vor dem Winde her jeden Waſſerberg
herausfordernd ſchneidend und in die Augen der Seejungfern
trat ein Funkeln und Strahlen welches verriet daß ſie eins
waren mit Waſſer und Wind Nun ſauſte ihr Renner um
die Landzunge herum die ihre Kornfelder im goldenen Sonnen
licht badete und das Grün ihrer Wieſen in die Waſſer der
Förde tauchte Freundlich hoben ſich die roten Dächer des
Hofes aus den ihn umgebenden Bäumen man konnte von
ihm weit hinaus ſehen auf die rauſchende ſtrömende Flut des
kleinen Belt

Almuth wußte wohl was ſie tat als ſie anſtatt ſofort
das Ziel anzulaufen das ſchöne Boot unter ihrer kundigen
Hand noch Zickzackwege führte denn ſie hatte nunmehr an
Stelle Marens die Führung übernommen Sie ahnte daß da
drüben in Aaröſund zwei Augen damit beſchäftigt waren ihrem
Segler zu folgen Nach einiger Zeit hielt ſie auf den kleinen
Badeort zu ohne daß Maren ein Wort des Widerſpruchs
äußerte

Ein ſpöttiſches Lächeln kräuſelte Almuths volle Lippen als
ſie bemerkte wie angeſtrengt die Schweſter zu dem ſich jetzt
raſch nähernden Ufer hinſah wo ſich das hart am Meer ge
legene Hotel Aaröſunds erhob Sah ſie die auf der grünen
Strandwieſe ſtehende unbewegliche Männergeſtalt die durch
einen Feldſtecher die Möwe verfolgte

Almuth war ihrer Sache nun
Maren

Du biſt doch damit einverſtanden daß wir in Aaröſund
ein Bad nehmen Das iſt ein anderer Genuß als in unſerer
ſtillen Förde

Haſt Du denn das Badezeug mit Almuth
Natürlich Jch trug mich von Anfang an mit dieſer Ab

ſicht Aber Onkel wollte ich es nicht auf die Naſe bindenDunkel

man weiß nie wie man mit ihm dran iſt Hätte er uein

völlig ſicher und fragte

geſagt ſo wäre Schweſter Maren viel zu gewiſſenhaft gewefen
um ſich dennoch heimlich den Wunſch zu erfüllen

Du biſt ein Schlauberger Almuth Dir ſind alle Wege
recht um zum Ziel zu kommen

Das iſt Frauenart und Recht Man kommt ſo leichter
durchs Leben als mit Deiner ſchwerfälligen rechtſchaffenen Art
Wenn ich nicht wäre ſo könnten wir armen Seejungfern trotz
unſerer Künſte in Heilſtrup vertrauern und verbauern

Nun übertreibſt Du Almuth Der Onkel iſt gut und
hat uns in ungebundener Freiheit aufwachſen laſſen

Weil ihm das bequemer war warf Almuth ein
Während unſere liebe Morungen fuhr Maren ruhig fort

dafür ſorgte daß neben dem Körper auch unſere Seele
Nahrung erhielt

Jetzt will ich aber leben Jch brauche Menſchen jung und
froh wie ich es ſelber bin Jch will in die Welt hinaus in
die große weite Welt Heilſtrup iſt zum Kloſter geworden unter
der langen Regierung Onkel Erichſens Wenn Du mir nur
ein wenig hilfſt Maren ſo bringe ich den Onkel ſchon dahin
daß er uns zuliebe ſeine Einſamkeit ein wenig aufgibt

Maren ſah die wunderbare Schönheit ihres Lieblings die
in der augenblicklichen Erregung beſonders ſieghaft hervortrat
und dachte bei ſich Almuth habe ein Recht ſo zu ſprechen
ein Recht zur Daſeinsfreude Wurde dieſe ihr nicht mit ihrer
Hilfe zuteil ſo ſchlug ſie wohl gar heimlich Wege ein und
dazu war ſie zu unerfahren und zu jung

Jch ſehe ſchon ich muß mir allein helfen rief Almuth
ungeduldig in Marens Gedanken hinein Du willſt mir nicht
beiſtehen

Doch Almuth ich will ſo leid es mir tut daß die Ein
ſamkeit und der köſtliche Frieden auf Heilſtrup von allerlei
fremden Menſchen die einem ſo gleichgültig ſind geſtört werden
ſollen Maren ſeufzte tief auf um alsdann erſchrocken auf
zufahren denn vom nahen Ufer her erſcholl ein lauter Zuruf
und der einzige Zuſchauer am einſamen Strande ſchwang ſeine
Mütze hoch in der Luft

Almuth blickte mit übermütigem Lachen zu der Schweſter
hin die ſo tief erröten konnte und rief Zählſt Du Dr Hans
Oluf auch zu den gleichgültigen Menſchen

Maren antwortete nicht ſie machte ſich eilig am Segel zu
ſchaffen um bei dem Landungsmanöver die Befehle der Schweſter

pünktlich ausführen zu können Sie hatte keine Augen mehr
für den Mann der ſich ſchleunigſt dem Landungsſteg näherte
und Almuth ſchon fröhlich begrüßte

Willkommen meine Damen Jch preiſe den glücklichen
Zufall der mich hinderte mich dem Ausflug der Badegäſte
nach Graveshoved anzuſchließen Wie werden ſie bedauern
Sie nicht gleich mir in Aaröſund empfangen zu können

Den guten Segelwind mußten wir nutzen rief Almuth
heiter dem in das Boot ſpringenden Arzte zu der es mit
einigen geſchickten Handgriffen vertaute um dann den jungen
Mädchen beim Hinaufſteigen behilflich zu ſein

Jch ſehe Sie wollen ein Bad nehmen bemerkte er als
er das Bündel in Almuths Händen ſah Es iſt ein herrliches
Vergnügen heute die Wellen überfluten den Badeſteg und die
Strömung iſt reißend Jch werde unterdeſſen mit Ihrer Er
laubnis einen kleinen Jmbiß beſtellen Was befehlen Sie

Aber Herr Doktor Nein bemühen Sie ſich nicht Unter
keinen Umſtänden wehrte Maren verlegen ab

Wenn Sie mich ernſtlich böſe machen wollen gnädiges
Fräulein ſo beharren Sie auf Jhrer Weigerung

Aber Maren ſchmeichelte Almuth wir wollen doch nicht
hungrig nach Heilſtrup zurückkehren

Um neun Uhr erwartet uns der Onkel
Gut meine Damen bei dem Winde ſind Sie nach einer

Stunde Fahrt zu Hauſe obgleich Sie tüchtig kreuzen müſſen
Wenn ich raten darf nehmen Sie jetzt Jhr Bad Auf Wieder
ſehen auf der Terraſſe

Hans Oluf ſetzte richtig ſeinen Willen durch Ein einfacher
aber kräftiger Jmbiß harrte der Schweſtern als ſie erfriſcht
und hungrig vom Bade einkehrten und ſie tafelten fröhlich zu

ſammen Fortſetzung folgt

Amtsblätter i

T
autnaund

Gebühr 1
Zum

Schulkompro
Sonnabend
Kegierungsb

edoch weſent

treten W
ienenenn brach

erklärt ihre

Sinne 1 O
ule a

Iusſicht geſte
nach pädago

Geiſtlichen n
aufſicht aufg
der Lehrer in
erhielt das
welcher bekan

aber jetzt h
r mit di

Simultanſchi
Vorſicht wer

Bewegung in
kranke an

Geſetz feſtgelt

Praxis ſeien
hinweiſen

ſtein dagege
Halleſchen
davon ü

ſei eines Leh
Schulmänner

um eine be
Schmidt H
das richtige
wie vor auf
unentbehrlich

erhalten wie
mit großer J

Grun
legung zu de

halle an d
nicht den C
30 Herren er
heimrat Dr

jehrer Flad
Stadtrat Uk
Dr Kohlſch

gelegt würde
Grundſtückes

für den Bau
eine Leſehall

bietet ſich
für das Gebe
meiſter v Ht

gemeinnützige

einem Statut

ſowie eine A
in einer von
das Grundſte

Hammerſchläc

Gefah
hat Anlaß
Notwendigkeit

fahren welche

belehrt unde vwaſat

ghängten V
die Dienſtvor
ſhriften zu b

Riniſter v
ſein laſſen n

zeit ſich der
Intereſſe dar
Beſtimmung

Zu
afrika ſind
anſtalten ufr
Neben dieſer
Bezeichnung

wird auch d
Hinzufügun g

tare angewe

W
ſteif um
Fall iſt ſoll
iſt ein echt
Zuerſt wird
das beliebte
Linie Wien
Beſten gebe
zertieren de
ſpatz mit
wird auf de
bekannte W
Strauß ſcher

Bärenzwing
zu kaufen
feilgehalten
ſeine guten
keiten im 1

geſtern ang

Geheiß der
daß Miß 6
und Kapitä
Hand hän
Richtung

verfolgen
Hülfe nah
die Rich t
nieder

Wa
offnungspr
deren Leiſt
daß fortg
die ganze

ſo daß
auf dem
in ſehr
eröffnet d
feſches Ar
BVrowni
mit ſpiele

Vehling
Die da
die ani
ungewöh

oubrette
onderem

durch an

rehzenden

dengſtes A

ührt die

dohen Sa

m herr



Kr 179
e Gebhr 20 Pfg Endlich beſchräntt Bad Ranheim

Mkſei n Schulkompromifz Zur Stellungnahme zu dem bekannten
ompromiß der Nationalliberalen und Konſervativen wurde am

nabend im Wintergarten hierſelbſt eine von etwa 400 Lehrern des
S ngsbezirks Merſeburg beſuchte Verſammlung abgehalten in der
34 weſentlich nur Lehrer vom Lande und aus den kleinen Städten ver

je waren Der Vorſitzende MiethlingGofeck begrüßte die Er
renc beſonders den Reichs und Landtagsabgeordneten Dr Arendt
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Dann brachte Krug Kößlitz folgenden Antrag ein Die Verſammlung
erklärt ihre Zuſtimmung zu dem Schulantrage Zedlitz Hackenberg in dem
Sinne 1 Daß die konfeſſionelle Volksſchule zwar die Regel die Simultan

ule aber die geſetzlich geſtaltete Ausnahme bleibt 2 daß durch uns inſich geſtellte Schulunterhaltungsgeſetz a die Entwickelung der Schule
ach pädagogiſchen Grundſätzen nicht gehemmt b die auch von vielen

Geſguchen nicht mehr gewünſchte und als unnötig erkannte Ortsſchnl
ufficht aufgehoben und Fachaufſicht eingeführt wird e die Beſoldung

du Lehrer im Sinne der Gleichſtellung eine Aufbeſſerung erfährt Darauf
viel das Wort Reichstags und Landtagsabgeordneter Dr Arendt
elcher bekannte daß er ſtets ein Freund der Simultanſchnle geweſen ſei
aber jetzt hätten ſich die konfeſſionellen Kämpfe ſo zugeſpitzt daß nicht
mehr mit der alten Unbefangenheit der Standpunkt der Wiſſenſchaſt in
Simultanſchulen verfochten werden könne es ſei deshalb ein Gebot der
Vorſicht wenn die Lehrerſchaft beizeiten die Jnitiative ergreife um die
Bewegung in die richtigen Bahnen zu leiten Das s
tranke an der Ausfüh durch die Verwaltungsbehörden welche die imGeſetz feſtgelegten Heindeſ ehälter als Norm betrachteten Durch dieſe

Praxis ſeien unhaltbare erhältniſſe geſchaffen welche auf Abänderung
hinweiſen Der e Unterſchied zwiſchen Stadt und Landlehrern

durch Verſtaatlichung der Volksſchule zu erreichen Pflicht
Lehrers ſei für den Kompromiß einzutreten Für den Kompromiß

äußerten ſich noch MüllerSchochwitz und MorchelbachH Giebichen
gein dagegen ſprach jedoch Lehrer MeierHalle der Vorſitzende des
Halleſchen Lehrervereins Er ſei nicht durch die zörten Ausführungen

vavon ü das Kompromiß irgend welche Vorteile biete Es
e eiſes Lehrers nicht würdig die Simultanſchule für welche die beſten
Schulmänner jede Faſer ihres Herzens gern hingeben aufzugeben blos
um eine beſſere Beſoldung zu erreichen Auch Landtagsabgeordneter
Schmidt Halle meinte daß durch die Aufgabe der Simultanſchule nicht
des richtige erreicht werden dürfte da Zentrum und Konſervative nach
wie vor auf dem Standpunkte ftänden daß die geiſtliche Schulaufſicht
znentbehrlich ſei Das Geſetz werde ſchließlich ein ganz anderes Ausſehen
halten wie jetzt verurutet werde Der Antrag von KrugKößlitz wurde
mit großer Mehrheit von der Verſammlung angenommen

Grundſteinlegung Heute vormittag 9 Uhr fand die Grundſtein
legung zu der von dem Verein für Volkswohl zu erbauenden Leſe
halle an der Salzgrafenſtraße Hallmarkt ſtatt Zu dem Akte welcher
nicht den Charakter einer öffentlichen Feier haben ſollte waren etwa
0 Herren erſchienen u a die Herren Profeſſor Dr Kohlſchütter Ge
heimrat Dr Conrad Bürgermeiſter v Holly Paſtor Richter Ober
jehrer Flade Ober Polizeiinſpektor Weydemann Stadtrat Elze
Stadtrat Aber itekten Lehmann und Wolff Herr Profeſſor
Dr Kohlſchütter hielt eine Anfprache in welcher er betonte daß die
Bau Urkunde deren Wortlaut wir morgen mitteilen werden nicht nieder
gelegt würde damit ſpätere Geſchlechter die Namen der Gründer des
Grundſtückes leſen ſondern daß ſie den guten Zweck und die Gründe
r den Bau des Hauſes erſehen Jn der Hauptſache ſoll das Haus
eine Leſehalle welche auch den Unbemittelten Gelegenheit

t ſich geiſtig zu beſchäftigen Der Herr Redner ſchloß mit Wünſchen
für das Gebeihen des Hauſes Nach einer Anſprache des Herrn Bürger
meiſter v Holly welche auch den Dank der Stadt für das geplante
gemeinnützige Bauwerk zum Ausdruck brachte wurde die Urkunde nebſt
anem Statut und dem letzten Jahresbericht des Vereins für Volkswohl
ſewie eine Anſichtskarte eines von Halle abweſenden Vorſtandsmitgliedes
in einer von den Herren Ferd Weber Sohn angefertigten Kapſel in
das Grundſteinmauerwerk eingemauert Dann folgten die üblichen drei
Hammerſchläge der beteiligten Herren

Gefahren des Eiſenbahnbetriebes Der Eiſenbahnminiſter
hat Anlaß genommen die königl Eiſen direktionen erneut auf die
Kotwendigkeit hinzuweiſen daß alle Bedienſteten eingehend über die Ge
ſahren welche die einzeinen Zweige des Eiſenbahndienſtes mit ſich bringen
belehrt und von Zeit zu Zeit immer wieder daran erinnert werden wie
dieſen Gefahren fachgemäß begegnet werden kann So wird durch die
Amtsblätter in angemeſſenen Zwiſchenräumen auf die in Plakatform aus
ghängten Unfallverhütungsvorſchriften aufmerkſam zu machen und werden
die Dienſtvorſteher anzuweiſen ſein in den Unterrichtsſtunden jene Vor
ſhriften zu beſprechen und an der Hand von Beiſpielen zu erläutern Der
Kiniſter vertraut daß es die königl Eiſenbahndirektionen ſich angelegen
lin laſſen mit allen Mitteln dahin zu wirken daß die Bedienſteten jeder
zeit ſich der Gefahren des Eiſenbahnbetriebes bewußt und im eigenen
Intereſſe darauf bedacht ſtnd fie durch genaue Befolgung der gegebenen
Beſtimmungen zu vermeiden

Zu Feldpyoſtkarten an die Truppen in Deutſch Südweſt
afrika ſind beſondere Formulare hergeſtellt worden die bei den Poſt
anſtalten uſw zum Preiſe von 5 Pfg für je zehn Stück verkauft werden
Neben dieſen können die gewöhnlichen Poſtkarten unter Abänderung der
Bezeichnung Poſtkarte in Feldpoſtkarte weiter verwendet werden Es
wird auch darauf hingewieſen daß bei Anſichtskarten die handſchriftliche
Hinzufügung von fünf Textworten nicht geſtattet iſt wenn die Druckſachen
tare angewendet werden ſoll Das iſt nur auf Viſitenkarten zuläſſig

Wiener Praterfeſt Es heißt meiſtens der Norddeutſche ſei zu
ſteif um wirklich naiv fröhlich ſein zu können Ob dies tatſächlich der
Fall iſt ſoll der morgige Abend im Zoologiſchen Garten zeigen Es
iſt ein echtes Wiener Praterfeſt geplant bei dem es hoch hergehen ſoll
Zuerſt wird wie an den Elitetagen Freitags auf dem Konzertplatze
das beliebte WolfOrcheſter deſſen Dirigent ein Weaner iſt in erſter
Linie Wiener Muſik oder ſolche Sachen die die Wiener gern hören zum
Beſten geben Sodann wird eine zweite Wiener Kapelle im Saale kon
zertieren das iſt die berühmte Wiener Salon Muſik D Weaner Prater
ſpatz mit Klavier rmonium Geigen Cello Flöte Baß und endlich
wird auf dem Schauſtellungsplatze vor einem ländlichen Tanzpodium die
bekannte Wiener Tanzmuſik allen die zum Tanzen Luſt haben einen
Strauß ſchen Walzer nach dem andern aufſpielen Jn der Bude dem
Bärenzwinger gegenüber wo es ſonſt Poſtkarten und Futter für die Tiere
zu kaufen gibt werden unzählige Pakete mit Koriandoli oder Confetti
feilgehalten werden und man wird mit Aufwendung weniger Pfennige
ſeine guten Bekannten und ſolche die es werden ſollen mit Aufmerkſam
keiten im wahrſten Sinne des Wortes überſchütten können Der für
geſtern angekündigte Aufſtieg des h Wilſon wurde auf
Geheiß der Polizeiverwaltung abgeändert indem es nur geſtattet wurde
daß Miß Elpira anſtatt in einer Gondel auf einer Strickleiter frei ſtehend
und Kapitän Wilſon an der unterſten Sproſſe derſelben Leiter mit einer
Hand hängend emporgelaſſen wurde Der Aunufſtieg verlief nach jeder
Richtung hin tadellos und die Fahrt desgleichen Man konnte deutlich
verfolgen wie der an einer Hand hängende Luftſchiffer beide Hände zur
Hülfe nahm und langſam aber ſicher emporkletterte Der Ballon nahm
W hin nach der Heide hin und ging in der Nähe von Lettin
nieder

Walhalla Theater Die neue Direktion führt ſich mit dem Er
Anungsprogramm recht gut ein Es treten nur erſtklaſſige Künſtler auf
deren Leiſtungen auf den verſchiedenſten Gebieten ſo hervorragend ſind
daß fortgeſetzt lebhafteſter Beifall das Haus durchbrauſt Auch
die ganze Aufmachung zeigt gegen früher einen feineren Anſtrich

ſo daß es der Leitung an Erfolg nicht fehlen dürfte wenn ſie
auf dem betretenen Wege vorwärts ſchreitet Die Vorſtellung wird
in ſehr anziehender Weiſe durch die Soubrette Jrene de Fleur
eröffnet die mit einer recht angenehmen Stimme begabt iſt und durch
ſehes Auftreten bezaubert Die Kunſtturner und Zahnkraftkünſtler
Drowning und Miß Wally führen die ſchwierigſten Tricks anſcheinend
mit ſpielender Leichtigkeit aus Stürmiſche Heiterkeit entfeſſelt der Humoriſt
Sehling der immer wieder Hervorrufen Folge leiſten muß

Die dann folgenden exzentriſchen Radfahrer Wheelers beleben
e animierte Stimmung weiter und bieten dabei auch

angewöhnlich gutes auf dem Gebiete der Akrobatik Eine zweite tüchtige
oubrette lernen die Beſucher in Emmi Kröchert kennen die mit be

onderem Geſchick zu feſſeln weiß und für ihre ausgezeichneten Darbietungen
W anhalienden Applaus völlig berechtigte Anerkennung findet Einen

egenden Sportsalt bietet La belle Votana bei Vorführung ihres Schimmel
ngſtes Ali Auf einer Manege deren Durchmeſſer kaum 2 Pferdelängen beträgt
M hn die Dame mit ihrem glänzend dreſſierten Pferde alle Gangarten der

hen Schule vor und bietet zuletzt eine Art Serpentintanz zu Pferde bei
m herrliche Lichteffekte die Zuſchauer blenden Der Humoriſt Hermann

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Wehling entzückt hierauf zum zweiten Male das Publikum Dann folgt
noch ein überaus gelungener akrobatiſcher Radfahrakt von Ariel nud
Loubé Den Schluß bilden neue ſenſationelle lebende Photographien des
American Bioscope Von heute Montag ab ſoll der Spielplan nochum weitere drei großartige Nummern puet ert werden

Apollo Theater Morgen Dienstag wird nach vollſtändiger Reno
vierung der geſamten Räume des Theaters mit den allſeits beliebten
Fritz Steidl Sängern die neue Spielſaiſon eröffnet Das Haus macht

in ſeinem neuen Gewande an deſſen Herſtellung erſte künſtleriſche Kräfte
mitgewirkt haben einen überaus vorteilhaſten Eindruck Jn modernem
Stile gehalten überraſcht insbeſondere das J Rang Foyer durch freundlicheHarmonie ſeiner Farbentöne und ebenſo vornehm und ſtilgerecht arg

ldr ſchließen ſich Wintergarten Foyer und das Theaterinnere an Die
ühne hat eine wertvolle Bereicherung durch neue Dekorationen erhalten

Thalig Theater Am Montag und Dienstag gelangen Sein
Dämon und Alt Heidelberg Parodie letztmalig zur Aufführung Am
Mittwoch wird ein Berliner Sittenbild Verlorene Mädchen zum erſten
Male gegeben Dieſes Stück wurde in Berlin und anderen Hauptſtädten
bis 1000 Mal mit größtem Erfolge gegeben

Der thüringiſch ſächſiſche Geſchichts und Altertumsverein
hat am Dienstag den 2 Auguſt abends 8 Uhr im Evangel Vereinshauſe
Kronprinz Monatsverſammlung mit folgender Tagesordnung Vorträge

1 Herr Profeſſor Holſtein Aus der Studienzeit Kuno Fiſchers
2 Herr Profeſſor Hertzberg Die kirchliche Entwickelung in Halle von
dem Siege der Reformation bis zum Einzuge des Pietismus

Der Alldeutſche Verband hat am Mittwoch den 3 Auguſt
abends S Uhr im Reichshof Alldeutſchen Abend Gäſte ſind will
kommen

Harzklub Zweigverein Halle a S Nachdem ſeitens der
kgl Eiſenbahndirektion Schnellzugbenutzung für die Hinfahrt bewilligt
worden iſt findet der geplante Ausflug nach Suderode Hexentanz
platz Thale nunmehr beſtimmt am Sonntag den 14 Auguſt ſtatt

Der Verein ehemal Angehöriger der königl ſächſ Armee
hat am Mittwoch den 3 Auguſt Verſammlung in Bauers Reſtaurant
Näheres iſt aus dem Inſerate zu erſehen

Der Schwimmklub Saale veranſtaltet am Sonntag den
21 Auguſt ein nationales Schwimmfeſt in der Militär Schwimmanſtalt
in den Pulverweiden bezw auf der gegenüberliegenden Wieſe Der Klub
verſpricht ſich eine ſtarke Beteiligung auswärtiger Schwimmer und
Schwimmerinnen an dem Feſte bezw den damit verbundenen Wettkämpfen

t der verſchiedenen Arten und Techniken wechſeln ein
ander ab

Die monatliche Zuſammenkunft ehemal Gnadauerinnen
findet Mittwoch den 3 Auguſt nachmittags auf der Bergſchenke ſtatt
Zöglinge aus anderen Brudergemeinden ſind willkommen

Der Gewerkverein der Heimarbeiterinnen hat am Mittwoch
den 3 Auguſt abends 8 Uhr Albrechtſtraße 27 Verſammlung Die Mit
glieder werden gebeten recht zahlreich zu kommen Es findet ein Unter
harten er att

Akademiſche Muſikſchule von Georg Kittel Der Unterricht
beginnt am Dienstag den 2 Auguſt wieder im vollen Umfange für alle
Disziplinen Gleichzeitig wird beabſichtigt ein Doppelvokalquartett
zu begründen welches im Oktober mit der Vergrößerung der Anſtalt zu
einer Chorklaſſe erweitert wird Stimmbegabte Damen und Herren
welche geneigt ſind dem Doppelquartett beizutreten können ſich von heute
ab vormittags von 11 bis 1 Uhr und nachmittags von 83 bis 5 Uhr im
Jnſtitut Alte Promenade 85 melden da die Proben baldigſt beginnen
werden Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Hitzſchlag Sonnabend gegen 11 Uhr wurde ein ungefähr 20 Jahre
alter unbekannter Mann auf dem Marktplatze anſcheinend vom Hitzſchlag
befallen und mittelſt ſtädtiſchen Krankenwagens nach der Königl Klinik

eſchafftve Eexbſtword Geſtern nachmittag gegen 5 Uhr erhängte ſich der

Dachdecker Friedrich Loſſe in der Laube des Grundſtücks Leopoldſtraße 32
Furchtbare Schmerzen ſollen den Mann zu der Tat veranlaßt haben

Unfall Der Bäckerlehrling Karl Otto geriet mit der linken Hand
zwiſchen die Kammräder der Semmelreibemaſchine und zerquetſchte ſich den
Daumen derart daß er in das Krankenhaus gebracht werden mußte

Schwerer Unfall Vor dem Grundſtück Gr Steinſtraße 79 brach
hente vormittag die Achſe eines mit Müll beladenen Wagens Jnfolge
deſſen flog ein Hinterrad ab und der ſchwere Wagen ſtürzte teilweiſe auf
den Bürgerſteig ſo daß die Wagenſtange nahezu ſenkrecht in die Höhe
ragte und die daran hängenden Pferde nur mit Mühe befreit werden
konnten Leider traf das abgeſprungene Rad die Frau Maurer Grube
auf die Schulter Frau G wurde durch den Schlag zu Boden ge
ſchleudert und nun wurde ſie von dem Rade ſo gedrückt daß ſie einen
komplizierten Beinbruch erlitt Eine andere Frau welche ein Kind auf
dem Arme trug kam um Haaresbreite an dem ſtürzenden Wagen vorbei

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Herzſchwäche 1 Lungentuberkuloſe 2 Brechdurchfall 22 Lungenentzündung 7

Darmkatarrh 9 2 Gaſtroenteritis 3 Pflegmone des
Rückens 1 Lungenemphyſem 1 Aneurysma aortae 1 Leberkrebs 1
Atrophie 4 Leukaemie 1 Nierenentzündung 1 Gehirnſchlag 1 Septi
kopyaemie 1 Gallenblaſenentzündung 1 Krämpfen 4 Darmgeſchwulſt 1
Lebercirrhoſe 1 ſchwerer Verbrennung 1 Blinddarmentzündung 2
AMyocarditis 1 Wirbelbruch infolge Verſchüttung 1 Altersſchwäche 3
Bruſtdrüſenkrebs 1 Blaſenkrebs 1 Dickdarmverhärtung 1 Lungenödem 1
Herzklappenfehler 1 Verbrennung 1 dazu Totgeburten 2 Zuſammen 81
Darunter befinden ſich 9 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts
fremde Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Arterio
ſkleroſe und Herzmuskelentartung 1 Lungentuberkuloſe 2 Brechdurchfall 10
Atrophie 2 Lungenentzündung 2 Darmkatarrh 6 Magenkrebs 1 Asthma
bronchiale 1 Darmkatarrh und Lungenentzündung 1 Meningitis 1
Gehirnſchlag Apoplexia cerebri sangninea 1 Magen Darmkatarrh 4
Mediastinal Sarkom 1 Miliar Tuberkuloſe 1 Herzmuskelentartung 1
Verkalkung der Gefäße 1 Eitriger Unterkieferentzündung 1 Herzfehler 1
dazu Totgeburten 1 Zuſammen 38 Darunter befinden ſich 2 in
hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 30 Juli Der Brunnenarbeiter Arthur Schumann und
Marie Kunze Feldſtr 2

Eheſchließungen 30 Juli Der prakt Arzt und Frauenarzt Dr med
Robert Keller und Eliſabeth Schnellinger Zinksgartenſtr 2/3 und Karlſtr 21

Der Kaufmann Rudolf Schwan und Helene Hellwig Am Kirchtor 1 und
Merſeburgerſtr 15 Der Gärtner Guſtav Gleuwitz und Marie Grunert
Germarſtr 5 und Geiſtſtr 55 Der Fabrikarbeiter Auguſt Mädicke undMarie Martin Reilſtr 40 Der Lokomotiv Hilfsheigzer Jan Möglich und
Lina Böhme Oberröblingen und Wettinerſtr 13

Geſtorben 30 Jult Des Schloſſer uehi eeve T Luiſe 7
Gr Brunnenſtr 37 Des Militäranwärter Karl Richter T Gertrud 3
Deſſauerſtr 70 Witwe Thereſe Jbe geb Jäkel 71 Hohenzollernſtr 38

Standesamt Halle Steinweg 2
Eheſchließungen 30 Juli Der Tiſchler Feodor Weiß und Mar

arete Höft Magde r 28 und H r T Former PaulRoſenthal und Selma berharge Mauerſtr 17 Der Sergeant Karl
Rößler und Meta Wilhelm Reilſtr 128 und Thomgſiusſtr 6 Der Modell
tiſchler Karl Kitzing und Elſe Küchler Braunſchweig und Liebenauerſtr 173

Der Bautechniker Caſpar Bauß und Luiſe Gerläch Leipztg Volkmarsdorf
und Germarſtr 7 Der Photograph Auguſt Ganzer und Luiſe Ebel
Spremberg und Torſtr 25 Der Bergmann Otto Helwich und Auguſte
Kulack Oberteutſchenthal und Steinweg 53 Der Klempner Alfred Froſch
und Marie Bandermann Zapfenſtr 19 und Torſtr 37 Der Kaufmann
uud Landwirt Johannes r und Selma Hengesbach Mittweida und
Moritzzwinger 11 Der utzmann Albert Faäbienke und Roſa Held
Berlin und Torſtr 16

Geboren 30 Juli Dem Poſtſchaffner Paul Sagorsky eine T Marie
Pfännerhöhe 34 Dem Kaufmann Albert Köppchen eine T Erna Gr
Brauhausſtr 20 Dem Eiſenbahnſchgffner Hugo Zipfel ein S Hugo
Freiimfelderſtr 12 Dem Müller Waldemar gei eine T Frieda Torhra e 34 Dem Oebſter Friedrich Becker eine T Marie Thüringerſtr 26

Dem Markthelfer Otto Dittmar ein S v Bernhardyſtr 16
Dem Tapezierer Karl Siebert ein S Karl Gr Märkerſtr 25 Dem Kaufs
mann Eugen Glaſer ein S Erich Kl Ulrichſtr 18Geſtorben 30 Juli Des Bädermeiſter Karl Gerlach S Herbert 1 J
Leipzigerſtr 18 Des Keſſelſchmied Alexander Spott T Charlotte 7
Albert Schmidtſtr 4 Des Händler greg3 Wehr S Richard 2 Kirchner
ſtraße 9 Des Handarbeiter Franz übel T Frieda 5 Brunos
warte 13 Witwe Eleonore Karbaum geb Stock 94 Lutherſtr 1
Des Arbeiter Gottlieb Trenſinger Ehefrau Wilhelmine et Hutans 56
Klinik Des Reſtaurateur Adolf Cramer T Marie 3 M Lerchenfeldſtr 15

Des Knappſchaftsſekretär Oskar Menzel S Werner 4 Krondorferſtr 9
Des Fabrikarbeiter Otto Erbert S Guſtav 1 Schmiedſtr 34 Des
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Werkmeiſter Max Müller T Klara 11 Jacobſtr 46 Des Kaufmann
Wilhelm Beyrich Ehefrau Ida geb 4 chmann 43 Gr Ulrichſtr 42
Der Schmied ſtian Annecke 43 Bergmannstroſt Der Tapezierer
Kurt Evers 25 St EliſabethKrankenhaus

Auswärtige Aufgebote
Der Bäckermeiſter Maximilian ewig und Lina Naumann Halle a S

und Böllberg Der Hüttenarbeiter Friedrich Oſterloh und Klara Friedrich
Mansfeld und Siersleben
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Vermiſchtes
Franzöſiſcher Witz Jm Bureau des Herrn Direktors Jch

würde Sie ja gern engagieren mein Fräulein aber haben Sie ſchon jemals
Naivenrollen geſpielt Aber natürlich Herr Direktor ich war ja
dreimal verlobt Konſultation Jch ſage Jhnen Kollege es iſt
ein ganz ſchrecklicher Fall Der Patient iſt in ſeinem Leben ſchon von
zwölf Aerzten aufgegeben worden Was für eine Krankheit hat er
denn Er bezahlt die ärztlichen Rechnungen nicht Jm Redaktions
bureau Wie kommt es denn Herr Doktor daß wir ſchon ſeit längerer
a nicht mehr Jhre geiſtreichen Schwiegermutterſcherze in unſerer Scherzecke

nden Jch bin jetzt verheiratet Herr Redakteur und ich kann
Jhnen ſagen daß mir die Luſt zu ſcherzen vergeht wenn ich meine
Schwiegermutter anſehe Unter Freundinnen Jch ſage Dir noch
einmal mein Mann iſt ein Lump Du übertreibſt vielleicht Beſte
Du ſollteſt erſt einmal mit meinem Mann zuſammenleben Ohl ſei
nur ruhig den kenne ich auch Fräulein de Barrière eine ſehr kleine
Schauſpielerin an einem ſehr großen Theater hat von der Geographie
und von der Mathematik nur ſehr vnklare Begriffe Wie weit iſt es
eigentlich von Paris nach Trouville fragt ſie einen ihrer Freunde

220 Kilometer Auch in der erſten Klaſſe
Die angebiſſene Wurſt Aus Vochum wird der Frkf Ztg

berichtet Eine hieſige Dame die mit ihren beiden Söhnen in Münſter
u Beſuch weilte kam auf drollige Weiſe zu der Bekanntſchaft des durchſäne Schnurren bekannten Profeſſors Landois Bei der Beſichtigung

des Landois Denkmals das ſich der originelle Gelehrte wie bekannt ſelbſt
geſetzt hat und das ihn in ſeiner gewöhnlichen Tracht Gehrock Zylinder
und lange Pfeife darſtellt erinnerte ſich die Dame daß ihr ein Vetter
bei der Beſchreibung des Denkmals mitgeteilt hatte zu den Kurioſitäten
desſelben gehöre daß aus einem Schlitz des Gehrocks eine angebiſſene
Wurſt hervorgucke Die Frau umkreiſte mit ihren Söhnen mehrfach das
Denkmal ohne die Wurſt die eine Erfindung des Vetters war zu ent
decken Da ſteckt plößlich aus der gegenüberliegenden Tuckesburg Profeſſor
Landois den Kopf zum Fenſter heraus und fragt die Frau was ſie
denn eigentlich ſuche Schmunzelnd hört der alte Herr die Mär des
Vetters dann ſagte er lachend Jo de Wurſt hät de Käl nu wol ſchon
fretten z Sprach s und verſchwand wieder in ſeiner Tuckesburg

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 1 Auguſt Wolff s Bur Der Reichskanzler Graf

von Bülow iſt nach Norderney abgereiſt
Frankfurt a 1 Auguſt Wolff s Bur Der Frankfurter

Zeitung wird aus Tokio gemeldet Das Wladiwoſtokgeſchwader iſt
nach Wladiwoſtok zurückgekehrt Das Uebungsſchiff Kotonoo Maru iſt
unverſehrt zurückgekehrt

Wien 1 Auguſt Berl Tgbl Wie aus Sofia gemeldet wird
raubte die Bande des Chriſto Andrew das Werkzeug des Generals
Tontſchew den Knaben eines gewiſſen Boundourli aus Chougowo bei
Adrianopel Die Bande verlangt 2500 türkiſche Pfund Löſegeld

Bukareſt 1 Auguſt Wolff s Bur Das Amtsblatt veröffent
licht ein Drekret welches die Maisausfuhr von morgen ab bis auf
weiteres unterſagt Früher eingegangene Engagements dürfen wenn
der Zeitpunkt des Abſchluſſes derſelben gehörig nachgewieſen wird zur
Ausführung gelangen Ein weiteres Dekret beſchränkt die Ausfuhr von
Trebern und Oelkuchen welche als Viehfutter dienen vom 16 /29 Sep
tember ab auf den Grenzort Vercierowa

Paris 1 Auguſt Wolff s Bur Heute haben die Neuwahlen
für die nach Ablauf von drei Jahren ausſcheidende Hälfte der General
ratsmitglieder ſtattgefunden Bis Mitternacht waren von den
1442 Wahlen 250 Ergebniſſe bekannt Dieſe zeigen eine beträchtliche
miniſterielle Mehrheit Miniſterpräſident Combes und Ackerbauminiſter
Mougeot ſind wiedergewählt

Loundon 1 Auguſt Wolff s Bur Dem Daily Telegr wird
vom 29 aus Tokio gemeldet Nach einem Telegramm der japaniſchen

Zeitung Aſaki verließen am 24 Juli zwei große ruſſiſche Dampfer
von je 6000 t unter dem Swutze des Nebels und in Begleitung eines
Torpedobootszerſtörers Port Arthur Sie hatten viele Zivilperſonen an
Bord Japaniſche Torpedobootszerſtörer des Blockadegeſchwaders entdeckten
jedoch die Schiffe als der Nebel ſich verzogen hatte Die Ruſſen hißten
die weiße Flagge Beide Dampfer und der ruſſiſche Torpedobootszerſtörer
wurden nach der japaniſchen Flottenbaſis gebracht

London 1 Auguſt Wolff s Bur Dem Reuter ſchen Bureau
wird aus Petersburg gemeldet der dortige engliſche Botſchafter habe
bisher keine Antwort ſeitens der ruſſiſchen Regierung in der Angelegenheit
des Knight Commander erhalten Die Botſchaft habe aber nicht den
geringſten Grund zu der Annahme daß die dem Botſchafter Hardinge
gegebenen Zuſicherungen nicht in loyaler Weiſe erfüllt werden Dem
Vertreter des Reuter ſchen Bureaus wurde heute mitgeteilt daß dem
Admiral Skrydlow infolge des Zwiſchenfalles bezüglich des Knight
Commander abgeänderte Jnſtruktionen zugehen würden

Newyork 1 Auguſt Laffan Meldung Jn den Morgenblättern
erſcheinen auffallen de Kaufgeſuche worin Schiffe von 6000 Tonnen
Raumgehalt und 18 Knoten Geſchwindigkeit die Stunde verlangt werden
Die Eigentümer ſolcher Schiffe werden erſucht ſich an die Firma Graß
man Hertz K Co zu wenden Die Zeitung American meldet dazu
dieſe Firma handle im Auftrage franzöſiſcher Finanziers welche die
ruſſiſche Regierung vertreten die 200 Hilfskreuzer anſchaffen
wolle

Trinidad 1 Auguſt Laffan Meldung Das Vorgehen des
Präſidenten Caſtro gegen die ausländiſchen Geſellſchaften und die
Richterfüllung des Waſhingtoner Protokolls durch Venezuela machen beim
geringſten Zwiſchenfall eine Flottenkundgebung Deutſchlands
Englands und Frankreichs gegen Venezuela ſehr wahrſcheinlich
England und die Vereinigten Staaten proteſtierten gegen die Beſchlag
nahme des Eigentums der BernudezAsphaltgeſellſchaft von welcher Präſi

dent Caſtro 10 Millionen Dollars verlangt und Deutſchland ſandte ein
Ultimatum worin es die ſofortige Zahlung von drei Millionen Dollars
verlangt Die Lage iſt äußerſt kritiſch

Tokio 1 Auguſt Wolff s Bur Die Verluſte der Japaner
bei Taſchitſchigo betragen der endgiltigen Aufſtellung zufolge 12 Offi
ziere und 136 Mann tot 47 Offiziere und 848 Mann verwundet

Riutſchwang 1 Auguſt Reuter s Bur Das ruſſiſche Kanonen
boot Siwutſch ſoll auf dem Liau Fluſſe 30 Meilen oberhalb der Stadt
zerſtört worden ſein Aus der Richtung von Haitſcheng wurde an
dauerndes heftiges Feuer vernommen

iſt die von tauſenden von Aerzten u aOhne Concurrenz bei der zarteſten Haut derFrauen u Kinder

ſeit Jahren wärmſtens empfohlene an Milde und Feinheit unvergleichlichen

bei Hantunreinheiten u zur Erzielung und imErhaltung eines ſchönen Teints ſtets wirkſ Myrrholin Seife

Wyrrholin Glycerin Tube 50 Pfg beſter Hautereéme nicht fettend
MyrrholinPuder M 1 verhütet und beſeitigt Wundſein
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